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region ostschweiz

Sparschweinerei geht weiter!
Etwa 100 Personen haben an 
einem nasskalten Juniabend vor 
dem St. Galler Regierungsgebäude 
gegen die Sparpolitik der Regie-
rung protestiert. Der Kantonsrat 
entscheidet Ende Juni über das 
mittlerweile dritte Sparpaket in 
den letzten drei Jahren.

«Der Kanton St. Gallen erspart sich sei-
ne Zukunft.» So beschrieb selbst die bür-
gerliche NZZ die Sparwut des St. Galler 
Kantonsparlaments. Die Millionen-
Steuergeschenke an Reiche und Unter-
nehmen werden mit einer desaströsen 
Abbaupolitik auf Kosten der Arbeitneh-
menden finanziert. Die Demonstranten 
brachten vor dem Regierungsgebäude 
ihren Widerstand gegen diese Politik 
zum Ausdruck. Eine Vielzahl von Kan-
tonsräten machte sich allerdings durch 
den Hinterausgang aus dem Staub.

Sie verpassten leidenschaftliche Re-
den, in denen eindringlich auf die Aus-

wirkungen des Sparpakets hingewiesen 
wurden: Behindertenheime und Spitä-
ler müssen Personal abbauen, Staatsan-
gestellte werden entlassen und Prä-
mienverbilligungen werden gestrichen. 
Viele Fahnen und Transparente der ver-
schiedensten Verbände und Parteien 

machten deutlich, dass die Protestbewe-
gung breit abgestützt ist. Auch Syna 
wird sich weiterhin gegen diese unsäg-
lichen Massnahmen wehren.

florian.kobler@syna.ch, 
Regionalsekretär

Ob der Sparwut des Kantonsrats kam nicht nur bei Syna-Mitgliedern Unmut auf. 
 Bild: Florian Kobler

Neu im Zentralvorstand

Eine ehrenvolle Wahl
An der Delegiertenversamm-
lung von Syna Schweiz in Olten 
wurde Guido Schluep als Vertre-
ter der deutschsprachigen Re-
gionalsekretäre in den Zentral-
vorstand gewählt.

Guido Schluep arbeitet schon seit meh-
reren Jahren äusserst erfolgreich im Re-
gionalsekretariat Frauenfeld und ist be-
sonders durch seinen unermüdlichen 
Einsatz für Gerechtigkeit und seine Auf-
tritte in der Öffentlichkeit aufgefallen. 

Das Team Ostschweiz gratuliert ihm zu 
der ehrenvollen Wahl.

Guido Schluep bei seiner Antrittsrede nach der 
erfolgreichen Wahl in den Zentralvorstand. 
 Bild: Lars Walter
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Delegiertenversammlung der region ostschweiz

Gewerkschafter am Einlochen
Eine Versammlung der besonde-
ren Art konnten die Teilnehmen-
den am 1. Juni erleben. Im John’s 
Golf, einer Drivingranch in Schö-
nengrund bei Wietzikon, hat die 
Syna-Sektion Hinterthurgau diese 
Delegiertenversammlung (DV) 
organisiert.

Nach den Willkommensworten von Karl 
Häni, Präsident der Sektion Hinterthurgau, 
erklärte Regionalsekretär Guido Schluep 
aus Frauenfeld den Ablauf der DV, bevor er 
das Wort dem Präsidenten der Region Ost-
schweiz, Othmar Widmer, übergab.

Gleich zu Beginn zeigte Widmer einen 
Film über das Golfspielen, mit Will Smith 
als einem der Hauptdarsteller. Er trug den 
Titel «Die Legende von Bagger Vance». Zu-
erst dachten die meisten, er wolle den An-
wesenden das Golfspielen näherbringen. 
Aber nein; er stellte eine Verbindung zwi-
schen den gezeigten Szenen und der Ge-
werkschaft her. Er sprach über die Themen 
der DV und wie man die gesehenen Se-
quenzen sinnbildlich praktizieren könnte.

Sektionsbeitrag erhöht
Nach der statutarischen Abwicklung der 

Traktanden wurde das Protokoll der letz-
ten DV einstimmig angenommen. Ebenso 
die Rechnung – trotz eines Verlusts. Der 
Regionalbeitrag bleibt derselbe. Der Sek-
tionsbeitrag hingegen wurde neu bespro-
chen. Die Sektion St. Gallen stellte den An-
trag, den Beitrag um 50 Rappen zu erhö-
hen, was zu einigen Diskussionen von 
Seiten der Appenzeller führte. Schliesslich 
stimmte man diesem Antrag mit zwei 
Gegenstimmen zu. Allerdings unter der 
Bedingung, den Regionalbeitrag prozentu-
al so zu senken, dass diese 50 Rappen voll-
umfänglich den Sektionen zufliessen.

Regionalsekretäre informierten
Für den zurücktretenden nationalen De-

legierten Oskar Bischof wurde neu Pius 
Riedener einstimmig gewählt.

Beim drittletzten Traktandum infor-
mierten die Regionalsekretäre aus ihrem 
Wirken: So fand beispielsweise der neue 
Messestand positiven Anklang, auch 

ausserhalb unserer Region. Aufgrund der 
regen Nachfrage hatte man sich entschlos-
sen, den Messestand weiterzuvermieten. 
So können auch gleich die Anschaffungs-
kosten amortisiert werden. Claudio Stefa-
nelli erntete Applaus für die Aufnahme 
von 18 Neumitgliedern. Der neue GAV im 
Coiffeurgewerbe sieht neu einen Mindest-
lohn und 5 Wochen Ferien vor. Das sind 
einige Früchte der getätigten Anstrengun-
gen der Gewerkschaftsarbeit.

Regionalsekretär Danilo Ronzani dankte 
seinen Kollegen und den Mitarbeitenden 
in den Sekretariaten für die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit und lobte das gute 
Klima im Team. Zudem konnte er zwei 
Neueinstellungen bekanntgeben: Florian 
Kobler und Andrea Tedde. Er sieht damit 
positiv in die Zukunft.

Der Kadertag 2014 findet am 18. Januar 
und wie immer im Hotel Sistar in St.Gallen 
statt. Zeit und Ort der nächsten Delegier-
tenversammlung sind noch nicht definiert.

Vorstellung der Gemeinde Fischingen
Bevor Gemeindeammann Willi Nägeli 

den Anwesenden seine Gemeinde näher 
vorstellen konnte, schloss Präsident Oth-
mar Widmer mit einem letzten Ausschnitt 
aus dem Film «Bagger Vance». Mit dem 
«authentischen Schlag» wollte er allen vor 
Augen führen, dass zur rechten Zeit und im 
rechten Moment mit ebendiesem Schlag 
der erhoffte Erfolg eintreffen kann. Beim 

Verlassen des Saals bekamen alle von der 
Gastsektion ein Präsent überreicht.

Nach dem Mittagessen liessen sich die 
Teilnehmenden nicht vom ständigen Re-
gen abhalten, sondern versuchten sich in 
der Golflektion selbst am Abschlagen.

fabiostump@stafag.ch

An der Delegiertenversammlung im John’s Golf wurde auf das vergangene Jahr zurückgeblickt. 
Bild: Primo Facci

Ein Abschlag fast so perfekt wie im gezeigten 
Filmausschnitt. Bild: Primo Facci
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region ostschweiz

Zwei gesellschaftliche Highlights
In der Ostschweiz sorgen die Sek-
tionen immer wieder für gesell-
schaftliche Höhepunkte. Dieses 
Mal waren die Sektionen Kreuz-
lingen/Amriswil-Bischofszell und 
Appenzell/Print Ostschweiz dafür 
verantwortlich.

Ob zu Wasser oder zu Land; die Teil-
nehmenden waren von den Ausflügen 
in die Natur begeistert.

Mit der MS Delphin auf Chretzerfahrt
Ein schöner Sommerabend mit einer Schiff-

fahrt auf dem Bodensee ist ein Erlebnis. 
Dazu noch ein gutes Fischessen bei wunder-
barer Aussicht und ein herrlicher Sonnen-
untergang – was könnte schöner sein?

Die Chretzerfahrt lockt immer wieder Ge-
niesser aus mehreren Sektionen der Region 
Ostschweiz an. Aber der eine oder andere 
wird sich fragen, was eine Chretzerfahrt 
eigentlich ist. Der Chretzer ist ein Egli und 
kommt aus der Familie der Barsche. Er wird 
frittiert und mit Tartarsauce, Zitrone und 
Brot serviert. Zwischendurch werden auch 
Chnusperli angeboten. Jeder bedient sich 
mit einem Fisch aus einem der Körbchen, 
die die Runde machen. Das Personal kommt 
so lange mit einem heissen Fisch vorbei, bis 
jeder genug hat. Nach dem Essen kann man 

auf Deck das vorbeiziehende Ufer und – 
wenn das Wetter es zulässt – einen schö-
nen Sonnenuntergang geniessen.

Ich kann diesen Ausflug jedem wärms-
tens empfehlen. Es lohnt sich, diesen Ter-
min im Juni nächsten Jahres bereits jetzt 
im Kalender zu reservieren.

Primo Facci, 
pfacci@bluewin.ch

Appenzeller Abendbergwanderung 
nach Blattendürren

30 Teilnehmer, gut gelaunt trotz des 
nicht gerade überzeugenden Wetters, 
versammelten sich am Abend des 14. 
Juni auf dem Parkplatz der Firma Tiara 
bei Urnäsch. Die Wanderung würde zum 
Bergrestaurant Blattendürren führen. 

Beim etwa 50 Minuten dauernden leich-
ten Anstieg bot sich den Wandernden 
mehrmals die Gelegenheit, die wunder-
schöne Gegend zu bestaunen. Am Ziel 
beim Restaurant Blattendürren ange-
langt, gab es als Belohnung einen währ-
schaften Znacht und ein kühles einhei-
misches Bier. Wer anschliessend noch 
Platz hatte, führte sich als Stärkung für 
den Abstieg noch eine qualitativ wie 
quantitativ ausserordentliche Nachspei-
se zu Gemüte. Jedenfalls haben alle in der 
Dunkelheit die Rückkehr ohne Probleme 
geschafft. Vermisst wurde keiner, und 
alle waren sich einig: Nächstes Jahr sind 
wir wieder dabei!

Heinz Wiggenhauser, 
wiggenhauser@bluewin.ch

Der Sonnenuntergang tauchte den Himmel in 
ein wunderschönes Licht. Bild: Primo Facci

Die letzte Gruppe der Abendbergwanderer vor 
dem ersehnten Ziel. Bild: Heinz Wiggenhauser

Jugendgruppe region Zürich/schaffhausen

Zielsicher wie Wilhelm Tell
Die Jugendgruppe der Region 
Zürich/Schaffhausen lädt euch 
alle zum Jugendausflug ein.

Wir möchten mit euch einen schönen 
und interessanten Aufenthalt geniessen. 
Lasst euch überraschen, es wird sicher 
amüsant! Der Anlass findet am Samstag, 
14. September 2013, statt.

Programm
07.45 Uhr  Besammlung beim Carpark-

platz Sihlquai Zürich

08.00 Uhr Abfahrt in Richtung Flühli
10.00 Uhr Beginn des Anlasses
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen
14.30 Uhr Rückfahrt nach Zürich

Kosten
Im Preis enthalten sind die Carfahrt, die 
Teilnahme am Anlass und das Essen. Ge-
tränke gehen zu Lasten der Teilnehmenden. 
Die Kosten pro Person betragen 50 Franken.

Anmeldung
Wenn ihre gerne dabei sein wollt, müsst 
ihr euch bis am 31. August 2013 anmel-

den. Folgende Angaben benötigen wir von 
euch: Vorname/Name, Telefonnummer, 
Geburtsdatum, Sektion und Anzahl der 
teilnehmenden Personen. Die Adresse für 
die Anmeldung auf dem Postweg ist Syna, 
Regionalreisen, c/o Isabelle Stern, Dan-
gelstrasse 25, 8038 Zürich. Ihr könnt euch 
aber auch per E-Mail anmelden: syna-re-
gionalreisen@bluewin.ch oder isabelle.
zsc-fan@bluewin.ch.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Er-
scheinen!

Jugendgruppe Zürich/Schaffhausen
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region Zürich/schaffhausen

Grosser Fotowettbewerb
Seit dem 1. Juni fährt Syna mit dem 
VBZ-Bus durch Zürichs Strassen. Bis 
Ende August wird er auf verschie-
denen Linien der VBZ in der Stadt 
unterwegs sein. Seit dem 1. Juli 
läuft auch der Fotowettbewerb.

Beim «Finde den VBZ Bus»-Fotowettbe-
werb geht es darum, den Bus zu erwischen 
und ins rechte Licht zu rücken. Gesucht 
wird das originellste und/oder schönste 
Foto von «unserem» Bus.

Mitmachen kann jede und jeder!
Wie das geht? Triffst du den VBZ-Bus 

mit der Syna-Werbung: Kamera zücken, 
abdrücken, Bild senden an zurich@syna.
ch oder hochladen auf Facebook (www.
facebook.com/syna.ch) und Seite liken. 
Wichtig: Ihr müsst immer auch Foto-
datum und Ort angeben.

Jede Woche wird von unserer fünfköpfi-
gen Jury ein Wochengewinner prämiert. 
Anfang September bestimmt die Jury 
dann aus allen Wochengewinnern den 
Hauptgewinner. Und im Oktober können 
alle Gewinnerfotos an einer Vernissage 

und Preisverleihung begutachtet werden.

Preise
Jede Woche gibt es einen Einkaufsgut-

schein im Wert von 50 Franken zu gewin-
nen. Der Hauptgewinn ist ein Reisegut-
schein im Wert von 300 Franken.

Einsendeschluss der Fotos ist der 5. Sep-
tember 2013. Wir wünschen allen viel 
Erfolg bei der Fotojagd und freuen uns 
auf viele tolle Bilder!

peter.schmidt@syna.ch, 
Regionalverantwortlicher

VeraNstaltuNgsK aleNDer

Region Ostschweiz

Sektion Bodensee 
Picknicktag in der Waldhütte ror-
schacherberg 
Wir treffen uns am Sonntag, 18.
August 2013, ab 9.30 uhr in der 
Waldhütte rorschacherberg. Ein 
Feuer, die Gerstensuppe und Geträn-
ke werden für den Mittag vorberei-
tet. Wurst und anderes Fleisch 
müssen selbst mitgebracht werden. 
Der lageplan ist auf unserer Websei-
te www.ostschweiz.syna.ch zu 
finden!

Sektion Kreuzlingen 
Go-Kart 2013 
Mittwoch, 14. August 2013, um 19.45 
uhr in Sulgen

Wir haben es euch leicht gemacht; der VBZ-Bus mit der Syna-Werbung ist kaum zu übersehen. Da müsstet ihr schon träumend durch die Stadt wandern.
 Bild: Peter Schmidt

Die Teilnahmebedingungen
Dieser Fotowettbewerb ist kein «Monta-
gewettbewerb». Angenommen werden 
nur Fotos, die nicht nachbearbeitet und 
an denen keine Montagen vorgenommen 
wurden. Minimale Korrekturen (HDR, 
Schwarzweiss, Sättigung, Kontrast, rote 
Augen usw.) werden nach individueller 
Beurteilung akzeptiert. Jedes eingereichte 
Bild muss vom Teilnehmenden selbst mit-
tels einer Handy- oder Digitalkamera auf-
genommen worden sein. Das Bild ist im 
Format JPG einzureichen.
Die Teilnehmenden erklären sich einver-
standen, dass Syna Zürich das zeitlich und 
örtlich uneingeschränkte Nutzungs- und 
Verwertungsrecht am eingesandten Bild-
material hat. Syna Zürich erhält somit das 
Recht, über das Bildmaterial des Wettbe-
werbs frei zu verfügen, ohne dass eine zu-

sätzliche Vergütung geschuldet ist.
Die Teilnehmenden am Wettbewerb er-
klären sich damit einverstanden, dass die 
Bilder in den Online-Medien von Syna ver-
öffentlicht werden können.
Über diesen Fotowettbewerb wird keine 
Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
in jedem Fall ausgeschlossen.
Durch die Teilnahme am Wettbewerb 
bestätigen die Teilnehmenden, dass das 
eingesandte Bildmaterial keine Rechte 
Dritter (insbesondere keine Immaterial-
güter- und Persönlichkeitsrechte) ver-
letzt, und dass sie alle obengenannten 
Wettbewerbsbedingungen annehmen. 
Sollte das Bildmaterial Rechte Dritter 
verletzen und Syna Zürich somit Scha-
den zufügen, kann Syna Regressansprü-
che geltend machen.


